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Integration: «Gossau steht am Anfang»  
Der Stadtpräsident Alex Brühwiler hielt an der Mitgliederversammlung der Arge Integration 
Ostschweiz ein Kurzreferat zum Thema «Integration – was tut Gossau». Dabei wurde klar, 
dass noch einiges zu tun ist. 

Mit einem Gedicht eines irakischen Schriftstellers begrüsste Bruno Glaus, Präsident der Arge 
Integration Ostschweiz, die Mitglieder sowie die Vertreterinnen und Vertreter der 
verschiedenen Migrantenvereine zur Versammlung im Gossauer Andreaszentrum.  

Mehrere Vorstösse in Planung 

Der Gossauer Stadtpräsident Alex Brühwiler zeigte in einem Kurzreferat auf, wie sich Gossau 
in Sachen Integration engagiert. Gossau stehe am Anfang eines Prozesses, sagte Brühwiler. Es 
seien schon einige Vorstösse in Planung. Zum einen sollen mehr Begegnungsmöglichkeiten 
zwischen Gossauerinnen und Gossauern und Ausländern entstehen. Vereine böten eine ideale 
Möglichkeit, Kontakte zwischen den Kulturen zu knüpfen, sagte der Stadtpräsident. Zudem 
soll mit den verschiedenen Integrationsvereinen in Gossau ein Integrationsanlass organisiert 
werden. 

Neue Mitglieder aufgenommen 

Die Jahresrechnung mit einem kleinen Gewinn und das Budget der Arge wurden genehmigt. 
Martin Klöti, Stadtammann von Arbon, und Antonio Donno, Präsident des Vereins Stimme 
der Migrantenvereine, wurden als neue Mitglieder in der Arge willkommen geheissen. Im 
Anschluss an die Mitgliederversammlung fand ein Workshop unter dem Titel «Erfolgreiche 
Integrationspolitik am Beispiel Uznach» statt. (rk) 

 


